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Sonderausgabe Sicherstellung  o  03.09.2021 

 

Aktuelle Informationen aus Ihrer KV 

Förderprogramm zur Verbesserung der hausärztlichen Versorgung in Berlin beschlossen 

Mit einer Investitionssumme von jährlich 1,4 Millionen Euro und einem Gesamtvolumen von 21 Millionen 

Euro über die gesamte Laufzeit hat die KV Berlin ein umfangreiches Maßnahmenpaket geschnürt, um die 

hausärztliche Versorgung in den Bezirken Marzahn-Hellersdorf, Lichtenberg und Treptow-Köpenick zu 

verbessern. Dabei handelt es sich um das umfassendste Förderprogramm zur Verbesserung der Hausarztver-

sorgung, das in Berlin jemals aufgelegt wurde. Die Umsetzung des Maßnahmenpakets wurde auf der gestri-

gen Sitzung der Vertreterversammlung beschlossen und wird über mehrere Jahre laufen. 

 
Neben der finanziellen Unterstützung von Ärzt:innen, die sich neu niederlassen bzw. eine Praxis übernehmen 
wollen, der Förderung von Praxen mit angestellten Ärzt:innen oder der Vergabe von Stipendien an Medizin-
studierende wird die KV Berlin in den genannten drei Bezirken Eigeneinrichtungen betreiben, in denen 
Ärzt:innen angestellt tätig sein können – mit der Option der späteren Übernahme. 

 

Gründung von Eigeneinrichtungen: 

 

 Die KV Berlin wird in den Bezirken Lichtenberg, Marzahn-Hellersdorf und Treptow-Köpenick, in denen 
bei der hausärztlichen Versorgung ein Versorgungsgrad unter 90 Prozent festgestellt wurde, Eigenein-
richtungen etablieren. Ziel ist es, innerhalb dieser Planungsbereiche die Versorgung zu verbessern. 

 Die in den Eigeneinrichtungen beschäftigten Ärzt:innen haben die Option, die Praxis zu einem späteren 
Zeitpunkt zu übernehmen.  

 Die Eröffnung der ersten Eigeneinrichtung ist für die zweite Jahreshälfte 2022 geplant.  

 Einrichtung und Betrieb der Eigeneinrichtungen übernimmt die KV Praxis Berlin GmbH, die im Oktober 
gegründet wird. 

 
Weitere Fördermaßnahmen: 

 

 Förderung von Neuniederlassungen und Übernahme von Praxen mit bis zu 60.000 Euro 

 Förderung von Zweigpraxen mit bis zu 40.000 Euro 

 Förderung von Praxen mit angestellten Ärzt:innen mit bis zu 30.000 Euro 

 Förderung der Weiterbildung von Praxispersonal 

 Stipendien für Medizinstudierende, die sich verpflichten, später in Berlin vertragsärztlich tätig zu sein 

 Förderung von Famulaturen 

Alle Informationen zu den Fördervoraussetzungen, der Förderung selbst und der Beantragung erhalten Sie 

hier. Ab Januar 2022 können die Anträge auf Förderung gestellt werden.  

 

Nähere Informationen zum Sicherstellungsstatut und Kontaktmöglichkeiten finden Sie zeitnah auf der Web-

seite der KV Berlin. Bereits ab Anfang der kommenden Woche wird für die KV Berlin Praxis GmbH eine Webs-

ite online geschaltet, auf der Sie weitere Informationen finden. 
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